
Posthalterei im Wirtshaus zum Weißen Och-
sen  
 
Von 1757 an war im Weißen Ochsen die Posthalterei untergebracht. Da-

mit war der Weißochsenwirt, Johannes Roller, ab 1757 Kaiserlicher Post-

halter. Die Postkutschen machten hier Station. So konnten damals die 

Pferde rasten oder ausgewechselt werden, während sich die Reisenden 

im Wirtshaus erfrischen konnten.  
 

Das Gebäude fiel 1809 dem Stadtbrand zum Opfer, doch er wurde an 

derselben Stelle wiederaufgebaut. 
 

Während die Posthalterei nicht mehr im Gebäude weiter betrieben 

wurde, ist der Gasthausbetrieb bis 1953 fortgeführt worden.  
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